
Alter  Postweg wird für Lkw gesperrt
Freitag, den 15. März 2013 um 00:00 Uhr

      Ausschuss stimmt Anwohnerantrag zu
  
    Bad Oeynhausen-Eidinghausen (nic). Einstimmig haben sich die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses dafür ausgesprochen, den Alten  Postweg für den Schwerlastverkehr zu sperren.

Beantragt hatten dies die drei Anwohnerfamilien Wollert, Kreuzmüller und Monkenbusch (die NW berichtete ausführlich). Im Ausschuss erläuterte Carsten Wollert das Anliegen der Anwohner und verwies auf die eklatante Zunahme des Schwerlastverkehrs auf dem Alten  Postweg seit Öffnung der Dehmer Spange. „Im März 2010 wurden auf dem Alten  Postweg 50 Lkw pro Tag und im September 2012 waren es 436 Lastwagen“, erklärte Carsten Wollert. Für dieses Schwerlastverkehraufkommen sei die Straße nicht ausgelegt.

Nun soll der Alte  Postweg zwischen der Ackerstraße und dem Eidinghausener Kreisel für Fahrzeuge ab 7,5 Tonnen gesperrt werden. Und der Schwerlastverkehr soll über die Ackerstraße durch das Industriegebiet Eidinghausen umgeleitet werden. Diese Maßnahme sei mit dem Kreis abgestimmt, so Baubereichsleiter Peter Thielscher.
  
          
         Der zweite Punkt im Anwohner-Antrag, die Forderung nach einer Ampel am  Alten  Postweg in Höhe der Straße Im Keiten, bedarf noch weiterer  Untersuchungen.

Hier soll nach den Vorstellungen der Verwaltung  nun die Anzahl der Kinder ermittelt werden, die den Alten  Postweg an  dieser Stelle überqueren.

Kritisch äußerte sich Andreas Edler  (Grüne) zu dieser Verzögerung. „Seit 2008 diskutieren wir über die  Querungshilfe. Seitdem ist nichts passiert. Eine Ampel ist hier sehr  sinnvoll“, so Edler. Und Burkhard Gerkensmeier (UW) schlug vor eine  mobile Ampel zu Testzwecken zu installieren.
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